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47.  Bekanntmachung der  

 
 

Haushaltssatzung des Schulzweckverbandes Hasenwinkel für das Haushaltsjahr 2020 
 
 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes in Verbindung mit  
§ 4 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung des Schulzweckverbandes hat die Verbandsversammlung des Schul-
zweckverbandes in der Sitzung am 19.12.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1  
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 

1. im Ergebnishaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
 1.1  der ordentlichen Erträge auf 399.800,00 € 
 1.2  der ordentlichen Aufwendungen auf 354.200,00 € 

 
 1.3  der außerordentlichen Erträge auf 0,00 € 
 1.4  der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 € 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
 2.1  der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 387.900,00 € 
 2.2  der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 314.700,00 € 

 
 2.3  der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf 500.000,00 €                
 2.4  der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 527.400,00 € 
   
  
 2.5  der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 0,00 € 
  
  2.6  der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 45.800,00 € 
        
festgesetzt. 

     
 

§ 2  
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3  
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  
 
 

§ 4  
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von  
Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  50.000,00 € festgesetzt.  
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§ 5 
Die Umlage des Schulzweckverbandes beträgt  373.100,00 €. Sie wird auf die Verbandsmitglieder mit  
folgenden Beträgen umgelegt: 
 
Gemeinde Stimmenverhältnis 
a) Stadt Königslutter am Elm   =  203.704,75 €    = 54,6 % * 
b) Stadt Wolfsburg  = 169.395,50 €  =  45,4 % * 
 
*Abweichungen wg. Rundungsdifferenzen 
 
 
 

§ 6 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben sind unerheblich im Sinne von § 117 Abs. 1 NKomVG, solange 
sie im Einzelfall den Betrag von 1.000,00 € nicht übersteigen und im Rahmen des Haushaltsplanes 
gedeckt sind. 
 
 
 
 Königslutter am Elm, 19.12.2019 

 

 
Der Geschäftsführer                                                           Vorsitzender der Verbandsversammlung 
 
 
 
 
 
    gez. Borchers                gez. Hoppe 
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Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 
 
Das Niedersächsische Ministerium für Inneres und Sport hat mit Schreiben vom 29.01.2020  
unter Aktenzeichen 32.31-10302/2022 mitgeteilt, dass der genehmigungspflichtige Bestandteil der 
von der Verbandsversammlung des Schulzweckverbandes Hasenwinkel in ihrer Sitzung am  
19.12.2019 beschlossenen Haushaltssatzung für das Jahr 2020 genehmigt ist. 
 
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 16 Abs. 2 NKomVG i. V. m. § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG  
 
 

vom 24.02. bis 28.02.2020 
und 

vom 02.03. bis 03.03.2020 
 

 
 
zur Einsichtnahme bei der Stadtverwaltung Königslutter am Elm, Am Markt 1, Zimmer 004, öffent-
lich aus. 
 
 
 
 
Königslutter am Elm,  10.02.2020 
 
 
Der Geschäftsführer 
In Vertretung 
 
gez. Sobiech 
 
(Sobiech) 
 
 
 
ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020 
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gez. Schobert gez. Bäsecke
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Landkreis Helmstedt
- Kommunalaufsicht -

Mit Auflagen genehmigt gemäß $ 2 Abs. 5 des Niedersächsischen Gesetzes über die
kommunale Zusammenarbeit in der Fassung vom 21.12.2011 (Nds. GVBI. 2011, S. 493),
zuletzl geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26.10.2016 (Nds. GVBI. 2A16, S. 226)

Az.: N1511 33

Helmstedt, den 06.02.2020

Der Landrat ,. ^)

lmAuftrage ( L-l- /\/
\-rl€1. .lur1g"t14.r\JU

( Kreisve rwa ltu n gs rat)

gez. Jünemann
(L.S.)

ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020
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Landkreis Helmstedt           Helmstedt, den 18.02.2020 
Der Landrat 
 
 
 

49.  Öffentliche Bekanntmachung 
 

des Gemeinschaftsjagdbezirks Mariental, Landkreis Helmstedt 
Bekanntmachung gem. § 15 NJagdG 

 
 
Die Flächen des Gemeinschaftsjagdbezirkes Mariental werden unter Anordnung der 
sofortigen Vollziehung mit Ablauf des bestehenden Pachtvertrages der 
Jagdgenossenschaft Mariental, welcher regulär am 31.03.2020 endet, an den 
Eigenjagdbezirk „Klostergut Mariental“ der Stiftung Braunschweiger Kulturbesitz mit 
dem Teilvermögen des Braunschweigischen Vereinigten Kloster- und Studienfonds 
angegliedert. 
 
Der hierzu ergangene Verwaltungsakt und seine Begründung können bei meiner 
Jagdbehörde, Südertor 6, 38350 Helmstedt, während der üblichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. 
 
Im Auftrage 
 
gez. Täger 
(Täger) 
 
 
 
ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020 
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Haushaltssatzung der Samtgemeinde Velpke für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund des $ 1 12 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Samt-
gemeinde Velpke in der Sitzung am 03.12.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

\r ")

s1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird

f . im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf
1,2 der ordentlichen Aufwendungen auf

1.3 der außerordentlichen Erträge auf
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
2.2 der Auszahlungen aus laufender Venvaltungstätigkeit

2.3 d er Einzah lungen aus I nvestitionstätigkeit
2.4 der Auszah lun gen aus I nvestitionstätigkeit

2.5 der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
2.6 der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

festgesetzt.

$2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für lnvestitionen und
maßnah men (Kred itermächtig u ng) wird a uf 5.217 .7 00,00 Eu ro festgesetzt.

14.630.100,00 Euro
16.132.300,00 Euro

3.000,00 Euro
0,00 Euro

14.331.600,00 Euro
14.940.100,00 Euro

226.800,00 Euro
5.444.500,00 Euro

5.217.700,00 Euro
784.200,00 Euro

I nvestitionsförderung s-

$3

Verpflichtungsermächtig u ngen werde n n icht veransch lagt.

s4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von
Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 10.200.000,00 Euro festgesetzt.

s5

Es wird eine Samtgemeindeumlage in Höhe von 4.300.000,00 Euro erhoben. Diese wird gemäß $ 10
der Hauptsatzung je zur Hälfte nach der Einwohnerzahl und nach den Bemessungsgrundlagen der
Kreisumlage festgesetzt.

Velpke, den 43.12.p19

fi
.., ,i;{. ,

gez. Fricke

Bekanntmachung der50.
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Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Die nach SS 120 Abs. 2 NKomVG, 122 Abs.2 NKomVG und 111 Abs. 3 NKomVG in Verbin-
dung mit $ 15 Abs. 6 NFAG erforderliche Genehmigung ist durch den Landkreis Helmstedt
am 17.02.2020 unter dem Aktenzeichen 20-15-001404 erteilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach S 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG

vom 20.02.2020 bis 21 .02.2020

und vom 24.02.2Q20 bis 28.Q2.2020 (mittwochs geschtossen)

sowie am Q2.03.2020

im Rathaus der Samtgemeinde in Velpke, Grafhorster Str. 6, Zimmer 04, während der
Dienstzeiten zu r E i nsichtnah me öffentlich aus.

Velpke, den 18.A2.2020

gez. Fricke

Sa mtgem e i nde bü rgerm eiste r

ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020
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51.  Öffentliche Bekanntmachung  

des Satzungsbeschlusses gem. §10 Abs. 1 BauGB 
 

Bauleitplanung der Stadt Königslutter am Elm - 
Bebauungsplan Nr. 79 – Schreiberkamp – mit Örtlicher Bauvorschrift (ÖBV) 

 
Der Rat der Stadt Königslutter am Elm hat gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuch (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808, 2831) geändert worden ist den 
Bebauungsplan Nr. 79 – Schreiberkamp – mit Örtlicher Bauvorschrift (ÖBV) beschlossen. 
 
Geltungsbereich: 
Der Geltungsbereich befindet sich am östlichen Ortsrand von Königslutter am Elm. Im Norden 
und Osten begrenzen Wege der Feldmarkinteressentenschaft Königslutter den Planbereich. 
Im Westen und im Süden wird das Plangebiet vom Friedhof Helmstedter Straße begrenzt.  
 
Der Planbereich betrifft die Gemarkung Königslutter am Elm, Flur 8, Flurstücke 1079/1 und 
1079/2 sowie Flur 9, Flurstücke 736/12 und 736/13. Die Fläche beträgt ca. 2,18 ha. 
 

 
Ohne Maßstab, genordet. 
 
Satzungsbeschluss am 13.02.2020 
Auslage im Zimmer 14, Tel. 05353 - 912-146 oder -199 
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Der vorstehende Bebauungsplan und die Begründung liegen gemäß § 10 Abs. 3 BauGB im 
Fachbereich 4 - Bauwesen der Stadt Königslutter am Elm, Niedernhof 7, in dem genannten 
Dienstzimmer aus und können dort während der Dienststunden von jedermann eingesehen 
werden; jeder kann über die Inhalte Auskunft verlangen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Königslutter am Elm unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Bei Bebauungsplänen im 
beschleunigten Verfahren gilt § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 des BauGB über die Geltendmachung von 
Planungsentschädigungsansprüchen durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen im Falle 
der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile und auf das nach § 44 Abs. 4 
BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei 
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Außerdem kann gemäß § 10 Abs. 2 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) in 
der letztgültigen Fassung eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften nach der 
Gemeindeordnung beim Zustandekommen der Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel angibt, geltend gemacht worden 
ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
verletzt worden sind. 
 
Königslutter am Elm, den 18.02.2020 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
 
gez.  
gez. Kühne 
 
 
 
ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020 
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52.  Öffentliche Bekanntmachung 
zur Genehmigung des Flächennutzungsplanes gem. § 6 Abs. 5 BauGB 

 
Bauleitplanung der Stadt Königslutter am Elm 

52. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 
Der Landkreis Helmstedt hat mit Verfügung vom 08.01.2020 unter dem Az.: 63/61 20/54013-
Änd.52 gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 
(BGBl. I S. 2808, 2831) geändert worden ist die 52. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Königslutter am Elm mit den beiden folgenden Auflagen genehmigt: 
 

1. In dem Verfahrensvermerk über den Aufstellungsbeschluss ist das Datum der 
ortsüblichen Bekanntmachung gem. § 2 Abs. 1 BauGB dahingehend zu korrigieren, 
dass anstelle des 19.12.2016 der 21.12.2016 angegeben wird. 

2. Die Begründung zur 52. Änderung des Flächennutzungsplanes ist redaktionell um 
Aussagen zur Abwägung über die Planungsbeiträge der Bürgerinitiative „Am spitzen 
Moore“ zu ergänzen, wie dies in der Sitzung des Rates der Stadt Königslutter am Elm 
am 19.12.2019 beschlossen worden war. Die Ergänzung ist in Abschnitt 2.2 der 
Begründung vorzunehmen. 

 
 
Änderungsbereiche: 
Die Änderungsbereiche befinden sich in der Kernstadt von Königslutter am Elm (siehe 
Gebietsabgrenzungen). 
 

 
Ohne Maßstab, genordet. 
 
Auslage im Zimmer 14, Tel. 05353 - 912-146 
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Die vorstehende 52. Änderung des Flächennutzungsplanes, die Begründung und die 
zusammenfassende Erklärung liegen gemäß § 6 Abs. 5 BauGB im Fachbereich 4 - Bauwesen 
der Stadt Königslutter am Elm, Niedernhof 7, in dem genannten Dienstzimmer aus und können 
dort während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden; jeder kann über die 
Inhalte Auskunft verlangen. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 52. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB wirksam. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 
 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 
 
unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Königslutter am Elm unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
 
 
Königslutter am Elm, den 13.02.2020 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
 
gez. Bädekerl 
 
 
 
 
ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020 
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53.  Öffentliche Bekanntmachung 
über die Ausschreibung der Tätigkeit einer bevollmächtigten  

Bezirksschornsteinfegerin / eines bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers 
 
 

Im Landkreis Helmstedt wird zum 01.06.2020 gemäß §§ 9, 9a, 9b und 10 Schornsteinfeger-
Handwerksgesetz (SchfHwG) für die Tätigkeit als bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfegerin/bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger der Kehrbezirk 10503 für 
eine Bestellung ausgeschrieben. 
 
Der o. g. Kehrbezirk umfasst die Ortschaft Grasleben in der Samtgemeinde Grasleben, die 
Ortschaften Bahrdorf, Klein Sisbeck, Mackendorf, Papenrode, Rickensdorf und Saalsdorf in der 
Samtgemeinde Velpke, die Ortschaft Klein Steimke im Gebiet der Königslutter am Elm und 
Straßenzüge in der Stadt Helmstedt. Die Gesamtzahl der zu bearbeitenden Gebäude beträgt ca. 
2.400. Der Kehrbezirk ist derzeit auf elf bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger/Innen aufgeteilt. 
 
Die Bestellung ist auf die sieben Jahre befristet und endet spätestens mit dem Ablauf des Monats, 
in dem die bestellte Person das 67.Lebenjahr vollendet. 
 
Nähere Informationen zum Anforderungsprofil sowie zu den erforderlichen 
Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Homepage des Landkreises Helmstedt 
unter www.helmstedt.de. Rückfragen richten Sie an Frau Ina Liebe, Telefon  05351/121-2255. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sind zum 13.03.2020 abzugeben. Bewerbungen, die nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist beim Landkreis Helmstedt eingehen, können vom Auswahlverfahren 
ausgeschlossen werden. 
 
Landkreis Helmstedt, 14.02.2020 
Geschäftsbereich Bauaufsicht, Denkmal- 
und Immissionsschutz 
  
 
 
 
ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020 



Haushaltssatzung der Samtgemeinde Nord-Elm für das
Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des S 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Samtgemeinderat Nord-Elm in der Sitzung am25.11.2019 folgende

Haushaltssatzung beschlossen:

s1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird

f . im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1 .1 der ordentlichen Erträge auf 6.646.100 Euro

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 7 .214.200 Euro

1.3 der außerordentlichen Erträge 0 Euro

1.4 der außerordentlichen Aufwendung auf 0 Euro

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 6.546.600 Euro

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 6.974.100 Euro

2.3 der Einzahlungen für lnvestitionstätigkeit 83.700 Euro

2.4 der Auszahlungen für lnvestitionstätigkeit 2.676.800 Euro

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 2.593.100 Euro

2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 211.200 Euro

festgesetzt.

s2

Kredite für lnvestitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen werden in Höhe von

2.593.1 00 Euro veranschlagt.

s3

Verpflichtu ngsermächtigu ngen werden nicht veransch lagt.

s4

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2020 Liquiditätskredite zur

rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird
auf 4.366.200 Euro festgesetzt.

.{

54. Bekanntmachung der
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s5

Es wird eine Samtgemeindeumlage in Höhe von 2.500.000 EURO erhoben. Davon

wird festgesetzt:

Gemäß $ 12 der Hauptsatzung die Hälfte nach der Einwohnerzahl und die andere

Hälfte nach folgenden Umlagesätzen:

31,52318695 7o von der Steuerkraftzahl der Grundsteuer A, der Grundsteuer B, der

Gewerbesteuer, des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer und an der

Umsatzsteuer.

s6

Erheblich im Sinne des S 12 (1) KomHKVO sind lnvestitionen und

lnvestitionsförderungsmaßnahmen ab einem Betrag im Einzelfall von 500.000 Euro.

Unerheblich im Sinne des $ 117 (1) NKomVG sind über- oder außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen bis zu einem Betrag im Einzelfall von 3.000 Euro.

Samtgeme

,jt, n{** t

Süpplingen, den 25.11

ürgermeister

gez. Lorenz

(L.S.)
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Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit
öffentlich bekanntgemacht.

Die nach S 120 (2), S 122 (21 und $ 111 (3) NKomVG in Verbindung mit S 15 (6)
FAG erforderliche (n) Genehmigung (en) ist / sind durch den Landkreis Helmstedt am
l3-o1.Zcl e unter dem Aktenzeichen 4c-'/,r- 04 qo 3 erteilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach S 114 (2) NKomVG vom lc" ol lct"c
bis la.ot- lctc und vom /4-oz. latc bis zfl oz. lcac
zur Einsichtnahme in der Samtgemeindeverwaltung, Steinweg 15,
38373 Süpplingen, während der Sprechstunden öffentlich aus.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass eine Einsichtnahme in den
Beteiligungsbericht der Samtgemeinde Nord-Elm gemäß S 151 NKomVG jederzeit
während der Dienststunden gestattet ist.

/

Süpplingen, den 4 J )4. /,e< c

Der Sa mtgemeindeb ürge rm eister

,' A./

-_j - -"42:/'
i-9

Lt'
Lorenz

gez. Lorenz
(L.S.)

ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020
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55. Ausschüsse des Landkreises Helmstedt; 
 hier: Ausschuss für Finanzen und Konsolidierung 

 
 
Am Montag, dem 24.02.2020, findet um 16.00 Uhr im Großen Sitzungsraum des 
Kreishauses 1, Südertor 6, 38350 Helmstedt, eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Finanzen und Konsolidierung statt. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
3. Feststellung der Tagesordnung 
 
4. Genehmigung des Protokolls der 8. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 

Finanzen und Konsolidierung am 27.11.2018 
 
5. Genehmigung des Protokolls der 10. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für 

Finanzen und Konsolidierung am 26.11.2019 
 
6. Einwohnerfragestunde 

von Einwohnerinnen und Einwohnern des Landkreises Helmstedt zu Bera-
tungsgegenständen der Sitzung oder zu anderen Angelegenheiten des Land-
kreises Helmstedt 

 
7. Mitteilung des Landrates über wichtige Angelegenheiten 
 
8. Anfragen von Kreistagsabgeordneten 
 
9. Anträge von Kreistagsabgeordneten 
 
10. Bedarfszuweisungsfonds 
 hier: Festlegung des Verteilmaßstabes 
 
11. Unterrichtung über die Aufnahme von zwei Darlehen in Höhe von 

2.500.000,00 € sowie 4.000.000,00 € vom Kreditmarkt 
 
12. Unterrichtung über das vorläufige Jahresergebnis 2019 
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13. Einwohnerfragestunde 

von Einwohnerinnen und Einwohnern des Landkreises Helmstedt zu Bera-
tungsgegenständen der Sitzung oder zu anderen Angelegenheiten des Land-
kreises Helmstedt 

 
14. Schließung der Sitzung 
 
 
Helmstedt, den 11.02.2020 
 
 
LANDKREIS HELMSTEDT 
Der Landrat 
 
gez. Radeck 
 
 
 

 ABl.-Nr. 7 vom 19.02.2020 
 
 
 
 
 
Im Fall einer Ergänzung vorstehender Tagesordnung kann die vollständige Tages-
ordnung im Dienstgebäude des Landkreises Helmstedt, Südertor 6, Zimmer 113, 
eingesehen werden. 
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